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Vera Reith, SG Oktober 2013 

Zuckerschale „Cecilie“, Glasfabrik Sörnewitz, um 1910 
Sehr geehrter Herr Geiselberger, 

ich möchte Ihnen eine Fuß - / Zuckerschale vorstellen 
(Höhe 12 cm, Durchmesser 10,5 cm, Gewicht 210 g). 

Das Muster findet sich im MB Sörnewitz, um 1910, 
unter der Bezeichnung "Service Cecilie, 1908" wieder. 
Dort werden eine Butterdose und ein Eierservice mit 
diesem Muster abgebildet. Da diese Glasfabrik von 
Brockwitz übernommen wurde, habe ich auch die Mus-
terbücher von Brockwitz durchsucht, aber keine Stücke 
mit diesem Muster mehr gefunden. Was mich über-
rascht hat, ist die ausgesprochen schlechte Qualität der 
Fußschale. Auf den ersten Blick sieht das aparte Muster 
aus wie geschliffen, aber wenn man die Fußschale in die 
Hand nimmt, ist sie sehr leicht. Der Fuß ist verdreht. 
Völlig missraten ist der obere Rand: er ist krumm, un-
eben, fast rau und auf einer Seite viel dicker. 

Was kann die Ursache sein für diese Qualität? Aus-
schussware für den Jahrmarkt? Kriegsproduktion? Was 
meinen Sie? 

Herzliche Grüße, Vera Reith 

PK 2005-1, Anhang 06, S. 4: „Im Jahre 1923 erwarb 
die Firma [Glasfabrik Brockwitz AG] die Sörnewitzer 
Glashütten=Aktien=Gesellschaft in Sörnewitz, die 
seit dem Jahre 1907 mit der Steingutfabrik, 
Akt.=Ges., Sörnewitz, fusioniert war. Auch dieses 
Unternehmen befasste sich in erster Reihe mit der Her-
stellung von Pressglas, daneben wurden jedoch auch 
Hohl- und Schleifglasfabrikate hergestellt.“ [PK 1999-4, 
SG, Smith, Brockwitz 1928, S. 21 f.] 

Für die „Steingutfabrik Akt. Ges. Abteilung Glas, 
früher Sörnewitzer Glashütten-Aktien-Gesellschaft, 
Sörnewitz-Meißen“ ergibt sich also ein Gründungs-
datum von 1907. Die gefundenen Musterbücher 
Sörnewitz könnten also aus den Jahren um 1910, von 
1907 bis 1915 stammen. 

SG: Sörnewitz wurde 1923 von Brockwitz übernom-
men. Hauptprodukt war immer Steingut, Keramik und 
Porzellan. Pressglas und anderes Glas hat man wohl 
nur „nebenbei“ gemacht. Wenn der Rand so verzogen 
ist, hat man die Zuckerschale zu schlampig in den 
Kühlofen gestellt oder zu früh aus dem Kühlofen ent-
nommen. Vielleicht hat man das Glas gar nicht verkauft, 
sondern einer der Glasmacher hat es mit nach Hause 
genommen und jetzt ist es aus einem Nachlass aufge-
taucht … 

Kriegsproduktion kann man nicht ausschließen: das 
Glas könnte erst ab 1914 und danach entstanden sein - 
im Ersten Weltkrieg waren sicher auch viele Glasma-
cher Soldaten und viele davon sind auch schwer ver-
wundet worden oder gefallen, so dass sogar lange nach 
Kriegsende auch schlecht ausgebildete Glasarbeiter die 

Glasproduktion wieder aufgenommen haben. Da war 
man dann froh, dass man überhaupt wieder solche Glä-
ser bekommen konnte. Durch den Mangel an Glasma-
chern, Rohstoffen und Heizmaterial Holz und Kohlen 
konnte man ja spätestens ab 1916 keine Gläser mehr 
herstellen … 

Abb. 2013-3/58-01 
Zuckerschale mit Pseudoschliff-Muster 
farbloses Pressglas, H 12 cm, D 10,5 cm 
Sammlung Reith 
vgl. MB Sörnewitz 1910, Nachtrag 1908, Blatt 33 
Toilette Garnitur „Clemy“ 
Service „Cecilie 1908“, Nr. 2620 und Nr. 2625 
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Abb. 2005-1-06/030, Sammlung Rühl / Sadler 
MB Sörnewitz 1910, Nachtrag Muster-Verzeichnis, Blatt 33, Toilette Garnitur „Clemy“, Service „Cecilie 1908“ 
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PK 1999-4 SG, Smith, 25 Jahre Glasfabrik Aktien=Gesellschaft Brockwitz, Berlin 1928 
PK 2002-5 SG, Vergleich der Musterbücher Brockwitz 1915-1931 neu 
PK 1999-4 SG, Irisierendes farbiges Pressglas - Carnival Glass (aus Brockwitz u.a.) 
PK 2002-3 Anhang 05, SG, Thistlewood, Musterbuch Josef Rindskopf AG, Košt'any u Teplice v 

Čechách [Kosten b. Teplitz], 1920/1927 (Auszug) 
PK 2002-4 SG, Pressgläser aus Böhmen - von Stölzle in Georgental, von Inwald oder Rindskopf in 

Teplitz oder von Reich oder Schreiber in Mähren? 
PK 2002-5 Anhang 02, SG, Neumann, Haupt-Katalog Kristallpreßglas Glasfabrik AG in Brockwitz, 

1915 (Auszug) 
PK 2000-1 Anhang 02, SG, Museum Coswig, Haupt-Katalog Glasfabrik AG Brockwitz, 1921 (Auszug) 
PK 2001-5 Anhang 08, SG, Neumann, Musterbuch Glasfabrik AG Brockwitz, 1926 (Auszug) 
PK 2000-2 Anhang 01, SG, Neumann, Haupt-Katalog der Glasfabrik AG Brockwitz, 1928 (Auszug) 
PK 2000-2 Anhang 02, SG, Neumann, Musterbuch Glasfabrik AG Brockwitz, 1929 Nachtrag (Auszug) 
PK 2000-2 Anhang 03, SG, Neumann, Smith, Museum Coswig, Musterbuch Glasfabrik AG Brockwitz, 

1931 (Auszug) 
PK 2000-2 Anhang 04, SG, Neumann, Musterbuch Glasfabrik AG Brockwitz, nach 1931 (Auszug) 
PK 2000-3 Anhang 02, SG, Weinberger, Musterbuch Glasfabrik AG Brockwitz, 1941 (Auszug) 
PK 2005-1 Mauerhoff, Sortimente von Brockwitz im VEB Ankerglas Bernsdorf/OL 
PK 2002-5 Anhang 01, SG, Mauerhoff, Füssel, Vereinigte Radeberger Glashütten Actiengesellschaft, 

Radeberg in Sachsen, um 1890 
PK 2002-5 Anhang 06, SG, Neumann, Hohl- und Preßglas-Hüttenwerk Heinr. Plötz & Co. Ottendorf-
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PK 2005-1 Anhang 06, SG, Mb Steingutfabrik AG Sörnewitz, Hohl-, Schleif- und Pressglas, um 1910 

(Auszug); Sammlung Sadler 

Siehe unter anderem auch: 
WEB PK - in allen Web-Artikeln gibt es umfangreiche Hinweise auf weitere Artikel zum Thema: 
suchen auf www.pressglas-korrespondenz.de mit GOOGLE Lokal  

www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-1999-4w-sg-brockwitz-1928.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2000-1w-01-sg-lausitzer-glas.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2001-2w-mauerhoff-ddr-ostglas.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2001-5w-05-exner-glaswerke-lausitz.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/archiv/pdf/pk-2005-1w-06-mb-soernewitz-1910.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2006-3w-neumann-brockwitz-indien.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2009-2w-soernewitz-1912.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2009-2w-heckmann-annaburg.pdf (Sörnewitz) 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2009-2w-brockwitz-1907.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2009-3w-mauerhoff-brockwitz-ausst-2009.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2009-3w-coswig-brockwitz-soernewitz-2009.pdf 
www.pressglas-korrespondenz.de/aktuelles/pdf/pk-2011-3w-sadler-brockwitz-marguerite-rubin.pdf 
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